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Freddy Schott feiert Premierensieg auf der DP World Tour

Freddy Schott gewinnt im Stechen auf dem zweiten Extraloch seinen ersten Titel auf der DP World Tour.

Der Düsseldorfer siegt nach Stechen gegen Calum Hill und Patrick Reed

Großer Erfolg für den deutschen Golfsport: Freddy Schott hat bei der Bapco Energies Bahrain Championship seinen ersten Titel auf
der DP World Tour gewonnen. Der 24-Jährige aus Düsseldorf setzte sich im Royal Golf Club nach einem dramatischen Playoff
gegen den Schotten Calum Hill und den Major-Sieger Patrick Reed aus den USA durch.

Nach 72 Löchern lagen Schott, Hill und Reed mit jeweils 17 unter Par gleichauf. Im anschließenden Stechen fiel eine erste
Entscheidung bereits am ersten Extra-Loch: Reed schied nach einem Bogey aus, während sich Schott und Hill erneut an den
Abschlag begaben. Dort unterlief Hill ein folgenschwerer Fehler – sein Abschlag landete im Aus, der nächste Schlag im Wasser.
Damit stand Schotts Sieg fest, ohne dass er seinen letzten Putt noch ausführen musste.

„Ich habe keine Ahnung, was gerade passiert. Es ist einfach unglaublich“, sagte ein überwältigter Schott nach seinem Triumph.
„Man kann ein Turnier auch auf normalem Weg gewinnen, aber so fühlt es sich noch spezieller an.“

Marcus Neumann, Vorstand Sport des Deutschen Golf Verbandes, ordnet den Premierensieg von Freddy Schott als wichtigen
sportlichen Erfolg und positives Signal für Golfdeutschland ein: „Der Sieg bei der Bapco Energies Bahrain Championship ist ein
megastarker Auftakt in die Saison für Freddy Schott und vor allem ein bedeutender Meilenstein in seiner Karriere. Der erste Titel
auf der DP World Tour bestätigt seine kontinuierliche Entwicklung in den vergangenen Jahren und zeigt zugleich, dass sich immer
mehr deutsche Spieler auf internationalem Spitzenniveau nachhaltig etablieren können.“

Der Turnierverlauf war von zahlreichen Führungswechseln geprägt. Hill war mit zwei Schlägen Vorsprung in den Finaltag
gegangen und hatte diesen zwischenzeitlich sogar auf vier Schläge ausgebaut. Schott hielt jedoch mit wichtigen Birdies dagegen,
musste zwischendurch aber auch Rückschläge wie ein Doppel-Bogey an der elften Spielbahn hinnehmen. Reed hatte sich am
Sonntag mit einer starken 67er-Runde noch einmal in den Titelkampf zurückgespielt.

Mit einer soliden Schlussrunde von 69 Schlägen brachte sich Schott, der zuvor 65, 67, 70 Schläge benötigte, in Position für das
Playoff und krönte eine insgesamt konstante Turnierleistung. Hinter dem Sieger teilten sich Hill und Reed Rang zwei.

Für Schott ist es der bislang größte Erfolg seiner Karriere. Nach seinem einzigen Sieg auf der HotelPlanner Tour im Jahr 2022
feierte er nun bei seinem 91. Start auf der DP World Tour den ersten Turniersieg auf höchstem europäischem Niveau. Der Sieg
katapultiert ihn in die Top Ten der aktuellen Race-to-Dubai-Wertung. In der offiziellen Weltrangliste verbessert er sich von Rang
436 auf einen Platz unter den Top 200.

„Der entscheidende Unterschied liegt für mich etwas weiter zurück“, erklärte Schott. „Letztes Jahr in Indien habe ich mir meine
volle Karte gesichert. Da hatte ich erstmals das Gefühl: Jetzt gehöre ich dazu. Diese Einstellung hat in den letzten Wochen viel
verändert.“

Neben Schott erreichte aus deutscher Sicht Nicolai von Dellingshausen den Cut. Der Spieler des Elite Team Germany beendete das
Turnier mit sieben unter Par auf dem geteilten 41. Rang. Marcel Siem und Marcel Schneider hatten den Einzug ins Wochenende
verpasst.
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